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1 Kontext und Aufgabenstellung 

Die Stadt Grafing plant die Erweiterung des Wohn-Siedlungsbereiches Aiblinger Straße im 

Rahmen des zweiten Bauabschnittes. Hierfür sind Neuverkehrsberechnungen durchzuführen. 

Weiterhin sind weitere Siedlungsentwicklungen auf dem Gelände der bestehenden 

Nahversorgungseinrichtung durch Ergänzung mit einem Drogeriemarkt vorgesehen. Beide 

Entwicklungen werden für den Kfz-Verkehr über den Knotenpunkt Glonner Straße / Pfarrer-

Aigner-Straße an das Straßennetz angebunden. Weiterführende Planungen, wie z. B. 

Straßennetzergänzungen (Querverbindung zwischen Glonner Straße und Aiblinger Straße), 

sind nicht berücksichtigt bzw. nicht als separater Planfall betrachtet worden. 

Am 22.02.2022 wurde eine Verkehrszählung des Knotenpunktes Glonner Straße / Pfarrer-

Aigner-Straße, einschließlich unter Berücksichtigung der Parkplatzzufahrt, durchgeführt.  

 

 

Abbildung 1: Übersichtsplan 

 

Knotenpunkt 

Glonner Straße / 

Pfarrer-Aigner-Straße 

Wohngebäudeentwicklung 

Drogeriemarkt 
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Abbildung 2: Knotenstromzählung vom 22.02.2022 
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2 Verkehrsprognose 2035 

2.1 Allgemeines Vorgehen 

Die Abschätzung des Neuverkehrs erfolgte auf der Grundlage empirischer Untersuchungen1. 

Als Ausgangspunkt dienten Angaben über Art und Maß der Nutzung. Die Berechnung erfolgte 

EDV-gestützt durch das Programm „Ver_Bau“. Kennwerte wie Wege pro Tag, MIV-Anteil, 

Besetzungsgrad, etc. richten sich nach Ergebnissen verschiedener Mobilitätsforschungen 

(z. B. MiD: Mobilität in Deutschland). 

Nachfolgende Abbildung zeigt die verschiedenen Komponenten der Verkehrsbelastung. 

Dabei stellt der Analysefall die gemessenen Verkehrsmengen dar. In den Prognosenullfall 

geht im Wesentlichen das allgemeine Verkehrsmengenwachstum durch die 

Bevölkerungsentwicklung ein. Im Prognoseplanfall ist zusätzlich der Neuverkehr, bestehend 

aus der Differenz der neuen Nutzungen und der auf dieser Fläche möglicherweise 

entfallenden Nutzungen, relevant. 

 

Abbildung 3  Schematische Übersicht der Verkehrserzeugungsrechnung 

 

 
1  Vgl. Hrsg. Hessisches Landesamt für Straßen- und Verkehrswesen; Dr. Dietmar Bosserhoff: 

Integration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung – Teil 2: Abschätzung der 
Verkehrserzeugung. Heft 42, einschließlich der Aktualisierungen durch das Programm Ver_Bau 
und Hrsg. FGSV: Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen, 2006 
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2.2 Neuverkehrsberechnungen 

2.2.1 Gewerbeentwicklung 

Für den geplanten Drogeriemarkt auf dem bestehenden Parkplatz wurden folgende 

Annahmen und Ergebnisse in der Untersuchung verwendet. 

Tabelle 1: Neuverkehrsabschätzung Drogeriemarkt 

 

 

Ergebnis Programm Ver_Bau

Größe der Nutzung

Einheit

Bezugsgröße

Beschäftigtenverkehr

min. Kfz-Zahl max. Kfz-Zahl

50 50

Kennwert für Beschäftigte

Anzahl Beschäftigte 13 13

Anwesenheit [%] 80 80

Wegehäufigkeit 2,0 2,0

Wege der Beschäftigten 21 21

MIV-Anteil [%] 80 80

Pkw-Besetzungsgrad 1,1 1,1

Pkw-Fahrten/Werktag 15 15

Kunden-/Besucherverkehr

0,70 1,20

Kennwert für Kunden/Besucher

Anzahl Kunden/Besucher 455 780

Wegehäufigkeit 2,0 2,0

Wege der Kunden/Besucher 910 1.560

MIV-Anteil [%] 65 80

Pkw-Besetzungsgrad 1,3 1,3

Pkw-Fahrten/Werktag ohne Effekte 455 960

Verbundeffekt [%]

(Einkauf bei Discounter) 50 50

Mitnahmeeffekt [%]

(kein Neuverkehr auf der Glonner Straße) 20 20

Pkw-Fahrten/Werktag mit Verbundeffekten 228 480

Güterverkehr

0,10 0,10

Kennwert für Güterverkehr

Lkw-Fahrten/Werktag 1 1

Gesamtverkehr

Pkw- und Lkw-Fahrten je Werktag 

mit Effekten

Pkw- und Lkw-Fahrten je Werktag 

ohne Effekte

Binnenverkehr je Werktag 0 0

Quell- bzw. Zielverkehr je Werktag 

mit Effekten

Quell- bzw. Zielverkehr je Werktag 

ohne Effekte

Mittelwerte genau gerundet

Kfz-Fahrten je Werktag 370 370

davon Leichtverkehr 369 370

davon Schwerverkehr 1 1

Spitzenstundenverkehr

Pkw Lkw Pkw Lkw

Anteil Quellverkehr vom Tagesverkehr 5% 5% 15% 5%

Anteil Zielverkehr vom Tagesverkehr 5% 5% 15% 5%

Quellverkehr 18 0 55 0

Zielverkehr 18 0 55 0

355

463 702

650

qm

Verkaufsfläche

qm Verkaufsfläche

je Beschäftigtem

Kunden/Besucher

je qm Verkaufsfläche

Lkw-Fahrten

je 100 qm Verkaufsfläche

244 496

471 976

236

Morgenspitze Abendspitze

Drogerie
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2.2.2 Wohnbebauung 

Für die geplante Wohnbebauung wird derzeit von etwa 7.300 m² Geschossfläche 

ausgegangen. Bei Annahme, dass etwa 75 % davon als Wohnfläche realisiert werden können 

und eine durchschnittliche Wohnungsgröße von 70 m² zum Ansatz kommen, ergeben sich ca. 

70 bis 80 Wohneinheiten. 

Tabelle 2: Neuverkehrsabschätzung Wohnnutzung 

 

Vergleichend aus dem Gutachten zum Bauabschnitt 1 und der aktuellen Zählung ging hervor, 

dass die Neuverkehrsabschätzung zum Einwohnerverkehr mit den dazugehörigen Para-

metern und Mobilitätskennwerten mit rund 400 Kfz-Fahrten/Tag im Vergleich zur Zählung sehr 

gut mit ebenfalls 400 Kfz-Fahrten/Tag übereinstimmt (vgl. S. 5 Abbildung 2, ∑ Knotenarm 3). 

Entsprechend wurden die gleichen Parameter und Mobilitätskennwerte wieder verwendet. 

Für den Discounter wurden bei der Neuverkehrsabschätzung damals bis zu 2.400 Kfz-

Fahrten/Tag abgeschätzt. In der aktuellen Zählung wurden dagegen nur etwa 1.600 Kfz-

Fahrten/Tag ermittelt. Jedoch weisen Einzelhandelsstandorte teils erhebliche Schwankungen 

und Streubreiten zum Verkehrsaufkommen im Wochen- und Jahresverlauf auf. 

Ergebnis Programm Ver_Bau

Bezugsgröße

Einwohnerverkehr

min.  Kfz-Zahl max.  Kfz-Zahl

2,00 2,50

Anzahl Einwohner 140 200

Wegehäufigkeit 3,5 4,0

Wege der Einwohner 490 800

Einwohnerwege außerhalb Gebiet  [%] 15 15

Wege der Einwohner im Gebiet 417 680

MIV-Anteil [%] 50 60

Pkw-Besetzungsgrad 1,5 1,5

Pkw-Fahrten/Werktag 139 272

Besucherverkehr durch Wohnnutzung

10 10

Wege der Besucher 49 80

MIV-Anteil [%] 70 70

Pkw-Besetzungsgrad 1,7 1,7

Pkw-Fahrten/Werktag 20 33

Güterverkehr

0,05 0,05

Lkw-Fahrten je Einwohner 0,05 0,05

Lkw-Fahrten durch Wohnnutzung 7 10

Lkw-Fahrten/Werktag 7 10

Gesamtverkehr 

Kfz-Fahrten je Werktag 166 315

davon Leichtverkehr 159 305

davon Schwerverkehr 7 10

Mittelwerte genau gerundet

Kfz-Fahrten je Werktag 241 240

davon Leichtverkehr 232 230

davon Schwerverkehr 9 10

Spitzenstundenverkehr

Pkw Lkw Pkw Lkw

Anteil Quellverkehr vom Tagesverkehr 20% 5% 5% 5%

Anteil Zielverkehr vom Tagesverkehr 5% 5% 20% 5%

Quellverkehr 46 0 12 0

Zielverkehr 12 0 46 0

Abendspitze

Einwohner je Wohneinheit

Anzahl Wohneinheiten: 70 - 80

Wohnen

Anteil des Besucherverkehrs [%] 

Kennwert für Einwohner

Kennwert für Besucher

Lkw-Fahrten je Beschäftigtem
Kennwert für Güterverkehr

Morgenspitze
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Ableitend kann davon ausgegangen werden, dass die Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes 

Glonner Straße / Pfarrer-Aigner-Straße „auf der sicheren Seite liegend“ betrachtet wurde. 

2.3 Allgemeine Verkehrsentwicklung bis 2035 

Da die Prognose 2035 vom Büro OBERMEYER 

hinsichtlich der Aufgabenstellung nicht detailliert 

genug ist (nicht knotenstromgenau), wurde im 

Weiteren auf die Regionalisierte Bevölkerungs-

vorausberechnung aufgebaut. 

 

Abbildung 4: Ausschnitt Vorentwurf Prognosenullfall 
2035 (Büro OBERMEYER, 2021) 

Tabelle 3: Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung 

 

Analyse Prognose absolut relativ

Verwaltungs-ID Reg.-Bezirk / kreisfreie Stadt / Landkreis 2022 2035 2022-2035 2022-2035

100 RegBez Oberbayern 4767200 4986000 218800 4,6%

161 KfS Ingolstadt 138500 142800 4300 3,1%

162 KfS München 1507700 1588300 80600 5,3%

163 KfS Rosenheim 63900 65100 1200 1,9%

171 LK Altötting 112100 115100 3000 2,7%

172 LK Berchtesgadener Land 106700 108600 1900 1,8%

173 LK Bad Tölz-Wolfratshausen 129300 135500 6200 4,8%

174 LK Dachau 157000 168200 11200 7,1%

175111 Anzing 4420 4790 370 8,4%

175112 Aßling 4600 4820 220 4,8%

175113 Baiern 1520 1580 60 3,9%

175114 Bruck 1330 1410 80 6,0%

175115 Ebersberg 12300 12900 600 4,9%

175116 Egmating 2410 2630 220 9,1%

175118 Forstinning 3940 4150 210 5,3%

175119 Frauenneuharting 1600 1690 90 5,6%

175121 Glonn 5400 6200 800 14,8%

175122 Grafing b.München 13900 14600 700 5,0%

175123 Hohenlinden 3280 3440 160 4,9%

175124 Kirchseeon 10700 11100 400 3,7%

175127 Markt Schwaben 14100 15300 1200 8,5%

175128 Moosach 1520 1610 90 5,9%

175131 Oberpframmern 2490 2730 240 9,6%

175132 Vaterstetten 25100 26600 1500 6,0%

175133 Pliening 5800 6200 400 6,9%

175135 Poing 16500 18200 1700 10,3%

175136 Emmering 1510 1580 70 4,6%

175137 Steinhöring 4120 4380 260 6,3%

175139 Zorneding 9400 9700 300 3,2%

175 LK Ebersberg 145800 155900 10100 6,9%

176 LK Eichstätt 134600 142000 7400 5,5%

177 LK Erding 140600 149000 8400 6,0%

178 LK Freising 181800 189600 7800 4,3%

179 LK Fürstenfeldbruck 219800 227700 7900 3,6%

180 LK Garmisch-Partenkirchen 88600 89300 700 0,8%

181 LK Landsberg am Lech 122100 127300 5200 4,3%

182 LK Miesbach 101000 104200 3200 3,2%

183 LK Mühldorf 117800 124300 6500 5,5%

184 LK München 352200 368700 16500 4,7%

185 LK Neuburg-Schrobenhausen 98900 104500 5600 5,7%

186 LK Pfaffenhofen 131200 141200 10000 7,6%

187 LK Rosenheim 263900 273000 9100 3,4%

188 LK Starnberg 137300 139800 2500 1,8%

189 LK Traunstein 178500 183100 4600 2,6%

190 LK Weilheim-Schongau 137600 142900 5300 3,9%

berechnete Ergebnisse
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Die Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung2 zeigt für den Landkreis Ebersberg teils 

sehr unterschiedliche Entwicklungen in den jeweiligen Gemeinden bzw. Städten. 

Ableitend aus der Tabelle 3 geht für den Landkreis Ebersberg eine Entwicklung zwischen 2022 

und 2035 von rund +6,9 % hervor. Für die Stadt Grafing werden etwa +5,0 %, für die Stadt 

Ebersberg selbst etwa +4,9 % als Bevölkerungsentwicklung prognostiziert. 

 

Überschlägig wird aus diesen Betrachtungen ein Trendfaktor von rund 1,06 (≙ 6 % Zunahme) 

als vorläufiger Faktor abgeleitet. Da jedoch aufgrund der Corona-Pandemie teils noch 

Einschränkungen bei Freizeiteinrichtungen bestanden, ebenso die Verkehrserhebung im 

Februar in einer Jahreszeit stattfand, wo der Freizeitverkehr tendenziell geringer im 

Jahresverlauf ist, wurde überschlägig ein Trendfaktor von 1,10 (≙ 10 % Verkehrszunahme) 

für die Verkehrsentwicklung von 2022 auf 2035 angenommen.  

Für den Schwerverkehr wurde dieser Trendfaktor mit 1,15 (≙ 15 % Verkehrszunahme) 

angenommen, da auch weiterhin eine überproportionale Entwicklung des Schwerverkehrs 

anzunehmen ist.3 

Verwendete Trendfaktoren: 

• für den Leichtverkehr: 1,10 (≙ 10 % Entwicklung) 

• für den Schwerverkehr  

einschließlich Lieferwagen: 1,15 (≙ 15 % Entwicklung) 

 

2.4 Prognoseverkehrsbelastungen 2035 

2.4.1 Prognosenullfall 2035 (ohne Planungsvorhaben Bauabschnitt 2) 

In Abbildung 5 sind die prognostizierten Verkehrsbelastungen für den Nullfall zusammen-

gestellt. 

 
2 Vgl. folgenden Link, aufgerufen am 29.04.2022 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/demographischer_wandel/index.html 
3 Vgl. Hrsg. Shell Deutschland Oil GmbH: Shell Nutzfahrzeug-Studie, Fakten, Trends und 

Perspektiven bis 2040 
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Abbildung 5: prognostizierte Verkehrsbelastungen im Nullfall (ohne weitere Wohnbebauung) 

2.4.2 Prognoseplanfall 2035 (mit Planungsvorhaben Bauabschnitt 2) 

Aus der Verkehrszählung ging hervor, dass sowohl der Quell- als auch der Zielverkehr des 

bisherigen Wohngebietes als auch der Einkaufsverkehr vom Discounter jeweils etwa zu 30 % 

von/nach Westen und etwa 70 % von/nach Osten in der Glonner Straße orientiert ist. Nahezu 

ähnliche Größenordnungen konnten nicht nur den Tagesverkehrsbelastungen, sondern auch 

den Spitzenstunden entnommen werden. Entsprechend wurde auch der ermittelte Neuverkehr 

anhand dieser Verteilungsrate auf die Knotenströme verteilt. 

In Abbildung 6 sind die prognostizierten Verkehrsbelastungen für den Planfall zusammen-

gestellt. 

  

Abbildung 6: prognostizierte Verkehrsbelastungen im Planfall (mit weiterer Wohnbebauung) 
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3 Leistungsfähigkeit Knotenpunkt Glonner Straße / Pfarrer-
Aigner-Straße 

Die Leistungsfähigkeitsberechnungen ergaben, dass der Knotenpunkt auch für den Planfall 

entsprechend leistungsfähig ist. Sowohl in der Morgen- als auch in der Abendspitzenstunde 

ist die Verkehrsabwicklung gewährleistet. 

Unberücksichtigt bleibt in der verkehrstechnischen Berechnung jedoch die 

Grundstückszufahrt des Discounters. Hier ist vorfahrtsrechtlich ein abgesenkter Bordstein 

vorgesehen, entsprechend sind diese Fahrzeuge bei Einfahrt auf die Pfarrer-Aigner-Straße 

immer in der Wartepflicht. Jedoch sind aufgrund der insgesamt geringen Verkehrsbelastungen 

in der Pfarrer-Aigner-Straße einschließlich des Discounters und der dort vorgesehenen 

Gewerbeentwicklung keine maßgebenden Einflüsse auf die Verkehrsabwicklung am 

Knotenpunkt Glonner Straße / Pfarrer-Aigner-Straße zu erwarten. 

 

Abbildung 7: Pfarrer-Aigner-Straße, Blick Richtung Nord mit Zufahrt Discounter 

Die detaillierten Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen sind im Anhang A1 

einschließlich der Leistungsfähigkeitsdefinitionen zusammengestellt. 

Abgesenkte 

Bordsteinkante 
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4 Lärmdaten Pfarrer-Aigner-Straße 

Die Lärmdaten wurden anhand der Zähldaten für die Pfarrer-Aigner-Straße südlich der 

Discounterzufahrt nach den Vorgaben der RLS-19 zusammengestellt.4 

 

Tabelle 4: Lärmdaten für die Pfarrer-Aigner-Straße (Nullfall und Planfall) 

 Prognosenullfall Prognoseplanfall 

DTVNormalwerktag (Mo-Do) 

Umrechnung auf DTV365  

mit Faktor 0,9 

458 698 

DTV 412 628 

DTVtags 394 601 

DTVnachts 18 27 

Mtags 24,6 37,6 

P1tags 6,83% 5,97% 

P2tags 0,00% 0,00% 

Mnachts 2,2 3,4 

P1nachts 0,00% 0,00% 

P2nachts 5,58% 5 3,68% 5 

 

 
4 Hrsg. Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV): Richtlinien für den 

Lärmschutz an Straßen (RLS-19), Ausgabe 2019 
5 In der Verkehrszählung ist in der Nachtzeit (22 Uhr bis 6 Uhr) ein Krad gefahren 



Zusammenfassung und Fazit  

 

Verkehrsuntersuchung Bebauungsplan Aiblinger Straße, Bauabschnitt 2 Seite 14 
   

5 Zusammenfassung und Fazit 

Im Rahmen der weiteren Siedlungsentwicklungen ist für den Knotenpunkt Glonner Straße / 

Pfarrer-Aigner-Straße eine Überprüfung der Leistungsfähigkeit für den zukünftigen 

Verkehrsbelastungsfall durchgeführt worden. 

Im Voraus fand eine Verkehrszählung am Knotenpunkt statt, um insbesondere die Morgen- 

und Abendspitzenstunde entsprechend zu erfassen. Weiterhin wurden Neuverkehrs-

abschätzungen für die geplante Wohnbebauung und die geplante Gewerbeentwicklung auf 

dem Discounterparkplatz durchgeführt. 

Die Leistungsfähigkeitsprüfungen ergaben für den Knotenpunkt mit den prognostizierten 

Verkehrsbelastungen gute bis sehr gute Qualitätsstufen im Verkehrsablauf. Aufgrund der 

weiteren Siedlungsentwicklungen sind daher keine Maßnahmen am Knotenpunkt erforderlich. 
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A1 – Qualitätsstufen im Verkehrsablauf nach HBS 2015  

Vorfahrtsgeregelte Knotenpunkte  

(Quelle: FGSV, Tabelle 5-1 HBS 2015) 

QSV Beschreibung 

Regelung durch 

Vorfahrts-

beschilderung 

Rechts-vor-links  

Mittlere Wartezeit Kfz 

[s] 

Mittlere 

Wartezeit 

für Kfz [s] 

Wartezeit 

für FG 

und R [s] 

Kreuzung 
Ein-

mündung 

A 

Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu 
ungehindert den Knotenpunkt passieren. Die 
Wartezeiten sind sehr gering. 

≤ 10 ≤ 5 

≤ 10 ≤ 10 

B 

Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen 
Verkehrsströme werden vom bevorrechtigten 
Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden 
Wartezeiten sind gering. 

≤ 20 ≤ 10 

C 

Die Fahrzeugführer in den Nebenströmen müssen 
auf eine merkbare Anzahl von bevorrechtigten 
Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind 
spürbar. Es kommt zur Bildung von Stau, der jedoch 
weder hinsichtlich seiner räumlichen Ausdehnung 
noch bezüglich seiner zeitlichen Dauer eine starke 
Beeinträchtigung darstellt. 

≤ 30 ≤ 15 ≤ 15 

≤ 15 

D 

Die Mehrzahl der Fahrzeugführer muss 
Haltevorgänge, verbunden mit deutlichen 
Zeitverlusten, hinnehmen. Für einzelne Fahrzeuge 
können die Wartezeiten hohe Werte annehmen. 
Auch wenn sich vorübergehend ein merklicher Stau 
in einem Nebenstrom gebildet hat, bildet sich dieser 
wieder zurück. Der Verkehrszustand ist noch stabil. 

≤ 45 ≤ 25 ≤ 20 

E 

Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen 
Belastung nicht mehr abbauen. Die Wartezeiten 
nehmen sehr große und dabei stark streuende 
Werte an. Geringfügige Verschlechterungen der 
Einflussgrößen können zum Ver-
kehrszusammenbruch (d.h. ständig zunehmende 
Staulänge) führen. Die Kapazität wird erreicht. 

> 45 ≤ 35 ≤ 25 ≤ 20 

F 

Die Anzahl der Fahrzeuge, die in einem 
Verkehrsstrom dem Knotenpunkt je Zeiteinheit 
zufließen, ist über eine Stunde größer als die 
Kapazität für diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich 
lange, ständig wachsende Schlangen mit 
besonders langen Wartezeiten. Diese Situation löst 
sich erst nach einer deutlichen Abnahme der 
Verkehrsstärken im zufließenden Verkehr wieder 
auf. Der Knotenpunkt ist überlastet. 

-6 > 35 > 257 > 20 

 

 
6    Die QSV F ist erreicht, wenn die nachgefragte Verkehrsstärke über der Kapazität. 
7    In diesem Bereich funktioniert die Regelungsart ,,rechts vor links" nicht mehr. 
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Bearbeiter Ralf Engelhardt Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Morgenspitze Nullfall
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KP Glonner Straße / Pfarrer-Aigner-Straße

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom
qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
N95 

[Fz]
N95 

[m]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 2 247,0 251,5 1.800,0 1.768,0 0,140 1.521,0 - - 2,4 A

4 → 3 3 9,0 9,5 1.600,0 1.515,0 0,006 1.506,0 1,0 6,0 2,4 A

3 B
3 → 4 4 16,0 17,0 429,0 403,5 0,040 387,5 1,0 6,0 9,3 A

3 → 1 6 24,0 24,5 882,5 864,5 0,028 840,5 1,0 6,0 4,3 A

1 C
1 → 3 7 18,0 18,5 960,5 934,5 0,019 916,5 1,0 6,0 3,9 A

1 → 4 8 424,0 430,5 1.800,0 1.773,5 0,239 1.349,5 - - 2,7 A

Mischströme

3 B - 4+6 40,0 41,5 610,5 588,0 0,068 548,0 1,0 6,0 6,6 A

1 C - 7+8 - - - - - - 1,0 6,0 - A

Gesamt QSV A

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

N95,N99 : Staulänge

tW : Mittlere Wartezeit
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Bearbeiter Ralf Engelhardt Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Abendspitze Nullfall

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
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KP Glonner Straße / Pfarrer-Aigner-Straße

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom
qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
N95 

[Fz]
N95 

[m]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 2 439,0 441,5 1.800,0 1.789,5 0,245 1.350,5 - - 2,7 A

4 → 3 3 34,0 34,0 1.600,0 1.600,0 0,021 1.566,0 1,0 6,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 25,0 25,0 339,5 339,5 0,074 314,5 1,0 6,0 11,4 B

3 → 1 6 86,0 86,0 687,5 687,5 0,125 601,5 1,0 6,0 6,0 A

1 C
1 → 3 7 79,0 79,0 750,0 750,0 0,105 671,0 1,0 6,0 5,4 A

1 → 4 8 263,0 263,5 1.800,0 1.796,5 0,146 1.533,5 - - 2,3 A

Mischströme

3 B - 4+6 111,0 111,0 558,0 558,0 0,199 447,0 1,0 6,0 8,1 A

1 C - 7+8 - - - - - - 1,0 6,0 - A

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

N95,N99 : Staulänge

tW : Mittlere Wartezeit
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Bearbeiter Ralf Engelhardt Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Morgenspitze Planfall

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
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KP Glonner Straße / Pfarrer-Aigner-Straße

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom
qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
N95 

[Fz]
N95 

[m]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 2 247,0 251,5 1.800,0 1.768,0 0,140 1.521,0 - - 2,4 A

4 → 3 3 18,0 18,5 1.600,0 1.556,5 0,012 1.538,5 1,0 6,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 35,0 36,0 405,0 393,5 0,089 358,5 1,0 6,0 10,0 B

3 → 1 6 69,0 69,5 877,5 871,5 0,079 802,5 1,0 6,0 4,5 A

1 C
1 → 3 7 39,0 39,5 951,0 939,0 0,042 900,0 1,0 6,0 4,0 A

1 → 4 8 424,0 430,5 1.800,0 1.773,5 0,239 1.349,5 - - 2,7 A

Mischströme

3 B - 4+6 104,0 105,5 628,0 619,5 0,168 515,5 1,0 6,0 7,0 A

1 C - 7+8 - - - - - - 1,0 6,0 - A

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

N95,N99 : Staulänge

tW : Mittlere Wartezeit



Bewertung Einmündung ohne LSA
LISA

Projekt Verkehrsuntersuchung Bebauungsplan Aiblinger Straße, Bauabschnitt 2

Knotenpunkt KP Glonner Straße / Pfarrer-Aigner-Straße

Auftragsnr. 2021-0514 Variante wie Bestand Datum 06.05.2022
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Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Abendspitze Planfall

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
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KP Glonner Straße / Pfarrer-Aigner-Straße

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom
qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
N95 

[Fz]
N95 

[m]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 2 439,0 441,5 1.800,0 1.789,5 0,245 1.350,5 - - 2,7 A

4 → 3 3 65,0 65,0 1.600,0 1.600,0 0,041 1.535,0 1,0 6,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 46,0 46,0 267,5 267,5 0,172 221,5 1,0 6,0 16,2 B

3 → 1 6 133,0 133,0 674,5 674,5 0,197 541,5 1,0 6,0 6,6 A

1 C
1 → 3 7 150,0 150,0 724,0 724,0 0,207 574,0 1,0 6,0 6,3 A

1 → 4 8 263,0 263,5 1.800,0 1.796,5 0,146 1.533,5 - - 2,3 A

Mischströme

3 B - 4+6 179,0 179,0 485,0 485,0 0,369 306,0 2,0 12,0 11,7 B

1 C - 7+8 - - - - - - 1,0 6,0 - A

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

N95,N99 : Staulänge

tW : Mittlere Wartezeit
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